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• Wir sehen jeden an unserer Schule als einen Menschen mit Kopf, 
Herz und Hand, der im Rahmen unseres demokratischen Staates 
denkt, fühlt und handelt:  

Wir möchten dabei erreichen, dass sich jede Schülerin und jeder Schüler an unserer Schule 
umfassend entwickeln kann. Dazu gehört breites und vertieftes Wissen ebenso wie 
Kreativität, soziales Handeln und Umweltbewusstsein.  

Daher bemühen wir uns darum, dass die Schülerinnen und 
Schüler nicht nur umfassendes Wissen erlangen, sondern 
dass wir auch ihre geistige, musikalische und künstlerische 

Kreativität wecken und fördern. Dabei setzen wir uns das Ziel, 
ihnen Verantwortung für sich und ihre Umwelt  zu übertragen. 
 

• Wir akzeptieren und respektieren jeden als Person mit seinen Stärken und 
Schwächen und nehmen alle mit ihren schulischen Zielen und persönlichen 
Bedürfnissen ernst. Wir verpflichten uns 
dazu, dass wir uns gegenseitig schätzen und 
unterschiedliche Meinungen über richtiges Leben 
und Glauben akzeptieren. 

 

• Wir legen Wert auf einen weltoffenen, 
toleranten und respektvollen Umgang. Dazu gehört, dass wir uns auf Mitmenschen, die anders sind, einlassen. Gemeint 
sind die Menschen, die sich anders verhalten, etwas anderes glauben, sich anders kleiden, anders leben, anders 

sprechen oder irgendwelche Beeinträchtigungen haben. Wir bemühen uns, für sie Interesse zu 
entwickeln und unsere Auffassungen ihnen gegenüber kritisch zu überprüfen. Wir fördern, dass 
sich unsere Schülerinnen und Schüler entschlossen und mutig für andere bzw. für eine Sache 
oder Idee einsetzen.  

 

• Wir möchten, dass sich alle in unserer schulischen Gemeinschaft 
wohlfühlen, zufrieden sind und sich als Teil unserer Schule 
empfinden. Schülerinnen und Schüler müssen aber auch lernen, 
Spannungen auszuhalten und zu akzeptieren, dass nicht jedes 
Problem zu lösen ist. Körperliche Gewalt und Gewalt durch Worte sind für uns 
auf keinen Fall angemessene Mittel zur Lösung einer 
Auseinandersetzung.  

 

• Dass wir uns gegenseitig unterstützen und auf vielfältige und 
lebendige Weise miteinander umgehen und gemeinsam lernen, 
halten wir an unserer Schule für besonders wichtig. Wir möchten 
die Schülerinnen und Schüler darin unterstützen, mehr Vertrauen 
in ihre eigenen Fähigkeiten zu haben. Dadurch wollen wir ihr 
Selbstwertgefühl und ihr Selbstbewusstsein stärken.  

 

Deshalb legen wir Wert auf eine vielfältige Verständigung miteinander, die unserem Bild vom Menschen entspricht. 
 

• Dabei ist für uns von besonderer Bedeutung, dass sich alle Beteiligten intensiv austauschen und dass Prozesse und 
Entscheidungen von allen durchschaut werden können. In offenen Gesprächen wollen wir eine vertrauensvolle 
Zusammenarbeit fördern. 

• Wir sind interessiert an einem regelmäßigen Informationsaustausch und einem Miteinander auf allen Ebenen, an 
neuartigen Projekten und Teamarbeit. 

• Die Fähigkeit, hilfreiche Kritik zu üben in einer Atmosphäre des gegenseitigen Zutrauens und Vertrauens, 
betrachten wir dabei als eine wichtige Grundlage des Umgangs miteinander. Bei der Auseinandersetzung 
mit den Inhalten des Unterrichts möchten wir erreichen, dass die Schülerinnen und Schüler lernen, Kritik zu 
üben, und zwar positiv und negativ. 

• Unter vielfältiger Kommunikation verstehen wir außerdem, dass die Schülerinnen und Schüler auch 
Lernorte außerhalb der Schule aufsuchen, sowie dass Fachleute von außen die schulische Arbeit und die 

Sicht der Lernenden und Lehrenden bereichern und erweitern.  



 


